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Das Präsidium des Hannoveraner Verbandes beantragt gemäß Präsidiumsbeschluss vom 24.2.2026 

zwei Abstimmungen über die Öffnung der Absatzveranstaltungen für Pferde anderer Populationen. 

Begründung: In den vergangenen Jahren verstärkte sich die Diskussion um eine Öffnung der 

Auktionen, wonach neben Hannoveranern und Rheinländern auch Pferde anderer Populationen 

angeboten werden können. Es wurden intensive und positiv leidenschaftliche Diskussionen geführt. 

In 2023 folgte mit dem Votum der Delegiertenversammlung eine Öffnung von Körung und 

Hengstmarkt. In 2024 entschied sich die Delegiertenversammlung bezogen auf weitere 

Auktionssegmente gegen eine Öffnung der Absatzveranstaltungen. Seither blieb die Diskussion 

jedoch im Gange, zudem haben sich die Rahmenbedingungen für die Vermarktung noch weiter 

erschwert. Neben der Zusammenarbeit mit direkten Zulieferern für die Auktionen, sichten 

Mitarbeiter des Auktionszentrums immer intensiver Pferde in Ausbildungsbetrieben. Diese 

Zusammenarbeit steht regelmäßig vor der Hürde der Populationszugehörigkeit der Pferde, wodurch 

eine kontinuierliche Zusammenarbeit nicht immer möglich ist.  

Auch zukünftig sollen die Auktionsaussteller Mitglied im Hannoveraner Verband sein, dies kann aber 

auch unabhängig von der Pferdeherkunft erfolgen. Mit einer Öffnung für Pferde anderer 

Populationen kann der Vermarktungsstandort Verden seine Reichweite und Bedeutung dazu nutzen, 

in Zeiten sich verringernder Pferdezahlen auch weiterhin das großzügige Auktionszentrum 

auszulasten und zugleich die Zusammenarbeit auf Ausstellerseite stärken. Zudem zeigen die 

Hengstmärkte der vergangenen Jahre die Internationalität der Zucht und Vermarktung, die zugleich 

keine Einschränkung für Hannoveraner / Rheinländer Züchter bedeuteten. Auch Überlegungen und 

Versuche wie das neue Auktionssegment „High Level“ lassen erkennen, dass die Kunden keine 

Vorbehalte gegen populationsoffene Kollektionen haben. Ziel soll und muss es aber weiterhin sein, 

solche Kollektionen mit überwiegend Hannoveranern / Rheinländern zu bestücken. 

Für die Abstimmung in der Delegiertenversammlung hat sich das Präsidium entschieden, eine 

Neufassung des entsprechenden Absatzes A.16.1 in der Satzung zu formulieren und über die bislang 

nicht geöffneten Absatzsegmente getrennt abstimmen zu lassen. Abgestimmt werden soll über: 

• Antrag 1 

Öffnung der Absatzveranstaltungen für Reitpferde, die nicht den klassischen Verdener 

Verbandsauktionen entsprechen.  Beispiel: High Level Auktionen. 

Das heißt, es sollen Pferde mit einem Hannoveraner bzw. Rheinländer Pferdepass zugelassen werden 

sowie auch Pferde mit einer Tierzuchtbescheinigung anderer Populationen / Zuchtverbände. 
 

• Antrag 2 

Öffnung der Absatzveranstaltungen für Reitpferde, die sich in der Regel an das Segment der 

klassischen Verdener Verbandsauktionen für jüngere Pferde richten.  
Beispiel: Eliteauktion, Verdener Auktion Online im Januar / April / November. 

Das heißt, es sollen Pferde mit einem Hannoveraner bzw. Rheinländer Pferdepass zugelassen werden 

sowie auch Pferde mit einer Tierzuchtbescheinigung anderer Populationen / Zuchtverbände. 

Nicht abgestimmt werden soll über eine Öffnung von Absatzveranstaltungen für Fohlen.  

Verden, den 26.2.2026 

 

Dr. Hinni Lührs-Behnke    Wilken Treu 
(Präsident)     (Geschäftsführer)  
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Satzung vom 22.01.2025 Änderungsvorschläge 
A.16 Bestimmungen für die Auktionen und den Hengstmarkt 

 
A.16.1 Zur Förderung des Absatzes führt der Verband Auktionen für Reitpferde, 
Hengste, Stuten und Fohlen durch. Zu den Absatzveranstaltungen für 
Reitpferde, Stuten und Fohlen werden nur Pferde mit einer 
Tierzuchtbescheinigung in Form eines Abstammungsnachweises (Pferdepass) 
des Hannoveraner Verbandes und des Rheinischen Pferdestammbuches 
zugelassen. Zu den Absatzveranstaltungen für Hengste werden auch Pferde mit 
einer Tierzuchtbescheinigung anderer Populationen / Zuchtverbände 
zugelassen. Die Aussteller müssen Mitglieder des Verbandes sein.  

 

… 

A.16 Bestimmungen für die Auktionen und den Hengstmarkt 
 

A.16.1. Zur Förderung des Absatzes führt der Verband Auktionen für 
Reitpferde, Hengste, Stuten und Fohlen durch, bei denen die Aussteller 
Mitglieder des Verbandes sein müssen. Zu den Absatzveranstaltungen für 
Reitpferde, Stuten und Fohlen werden nur Pferde mit einer 
Zu den Absatzveranstaltungen für Fohlen werden nur Pferde mit einer 
Tierzuchtbescheinigung in Form eines Abstammungsnachweises (Pferdepass) 
des Hannoveraner Verbandes und des Rheinischen Pferdestammbuches 
zugelassen. Zu den Absatzveranstaltungen für Hengste werden auch Pferde mit 
einer Tierzuchtbescheinigung anderer Populationen / Zuchtverbände 
zugelassen. Die Aussteller müssen Mitglieder des Verbandes sein. 
Zu den weiteren Absatzsegmenten werden zusätzlich auch Pferde mit einer 
Tierzuchtbescheinigung anderer Populationen / Zuchtverbände zugelassen. 
Dies sind z.B. 
• Absatzveranstaltungen für Reitpferde, die sich in der Regel an das 
Segment der klassischen Verdener Verbandsauktionen für jüngere Pferde 
richten 
• Absatzveranstaltungen für Reitpferde und Stuten, die nicht den 
klassischen Verdener Verbandsauktionen entsprechen 
• Absatzveranstaltungen für Hengste 
 

… 
 

 




